
Tastaturbelegung für die Schriftart Bwhebb1 
Konsonanten   Vokale2 

Buchstabe Zahlen-
wert3 Name Tastatur   Zeichen  Name /  

Bedeutung Tastatur  

a  1 Álef a   b' g" Qámes ' "4 
b B  2 Bet b B   b; g: Pátach ; : 
g G  3 Gímel g G   be gE Seré e E 
d D  4 Dálet d D   b, g< Segól , < 
h H  5 He h H   bi gI Chíreq i I 
w W  6 Waw w W   bo gO b{ Chólem o O { 
z Z  7 Sájin z Z   bu gU Qibbús u U 
x   8 Chet x    A Chólem magnum A 
j J  9 Tet j J   W Schúreq W 
y Y  10 Jod y Y   b. g> Schwá . > 
k K $  20 Kaf k K $   b\ g| Chatéf Qámes \ |5 
l L  30 Lámed l L   b] g} Chatéf Pátach ] } 
m M ~  40 Mem m M ~   b/ g? Chatéf Segól / ? 
n N !  50 Nun n N !   Akzente6 
s S  60 Sámech s S   wichtige Trenner 
[  70 Ájin [   b( b) b* Sillúq ( ) * 
p P @  80 Pe p P @   `b Sof pasúq `7 
c C #  90 Tsadé c C #   b_ b+ b= Atnách _ + = 
q Q  100 Qof q Q   bê bë Zaqéf qatón 0234  02358 
r R  200 Resch r R   b§ b¨ Zaqéf gadól 0167  0168 
f F Sin f F   ‘b ’b Paschtá 0145  01469 
v V 

 300 
Schin v V   bª b© Rebia' 0170  0169 

t T  400 Taw t T   bîbñ 0238  0241 
 & $  (500)   & $   bïbò 

Olé wejoréd 
0239  0242 

  ~  (600)     Verbinder 
  !  (700)     bä bå bæ Munách 0228  0229  0230 
 − @  (800)       0173 @   bÛ bÜ bÝ Mehuppák 0219  0220  0221 
  #  (900)     bî bï bð Mereká 0238  0239  0240 
 %  Kaf + Schwá  %   sonstige Zeichen 
 ^  Kaf + Qámes  ^10   b( b) b* Méteq ( ) * 
 ‚    0130   -b Maqqéf - 

      bš b› verweist auf eine 
Randnotiz 0154  0155 

 

                                                 
1 Download des Fonts unter http://www.bibleworks.com/fonts.html – Tabelle zusammengestellt von Titus Vogt (titus.vogt@bucer.de)  
2 Vokale und Akzente werden praktisch immer NACH dem Buchstaben geschrieben. 
3 Als Zahlzeichen dienen die hebräischen Buchstaben von a = 1 bis t = 400. Die Zahlen 500-900 werden entweder zusammengesetzt 
oder alternativ mit den speziellen Finalbuchstaben dargestellt. Im Text des Alten Testament werden Zahlen allerdings generell in Wörtern 
ausgeschrieben. 
Um Buchstaben als Zahlzeichen zu kennzeichnen, folgt nach einer einstelligen ‚Zahl‘ ein „Geresh“, z.B. Œb für 2 [Œ = 0140]; bei mehrstelli-
gen ‚Zahlen‘ stehen zwischen dem letzten und dem vorletzten Zeichen ein „Gershayim“, z.B. wŒŒmr für 246 (vgl. 
http://de.wikipedia.org/wiki/Hebr%C3%A4ische_Ziffern 28.08.2005).  
4 Achtung: Vorallem diese beiden Zeichen erscheinen nur, wenn die Option „typographische Anführungszeichen“ (in Word 2000: Extras  
Autokorrektur  AutoFormat während der Eingabe  "gerade Anführungszeichen" durch „typographische“ während der Eingabe ersetzen) 
deaktiviert ist! 
5 Taste AltGr+< 
6 Praktisch alle sonst in den hebräischen Schriften verwendeten Akzentzeichen finden sich auch in im Font Bwhebb und können über 
„Einfügen  Symbol“ (Word2000) eingefügt werden. 
7 Der Akzent wird erst nach dem nächsten (Leer)Zeichen sichtbar. 
8 Zeichen, die nicht auf der normalen Tastatur zu finden sind, sind mit ihrem Dezimalcode angegeben. Mit diesem Code kann das Zeichen 
über den Ziffernblock (!) der Tastatur (bei Notebooks ebenso, dort dann mit der Fn-Taste, um den ‚Ziffernblock‘ zu benutzen) eingegeben 
werden. Dafür muß zunächst „Num-Look“ aktiviert sein (1x  die Taste „Num“ drücken  LED leuchtet). Dann drückt man die Alt-Taste, 
hält diese gedrückt und gibt dann über den Ziffernblock den entsprechenden Dezimalcode ein. Nach Loslassen der Alt-Taste erscheint das 
gewünschte Sonderzeichen. 
9 Diese beiden Akzente werden VOR dem Buchstaben geschrieben. 
10 Das Zeichen wird erst nach dem nächsten (Leer)Zeichen sichtbar. 


